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Davos, im November 2011 
 
 
An die Mitglieder 
des Vereins pro Pischa 
 
 
 
 
Liebe Mitglieder 
 
 
Die kommende Wintersaison auf der Pischa  
 
Als erstes möchten wir allen Pro Pischa Mitgliedern in Erinnerung rufen, dass Pischa nicht nur für Freerider 
etwas bietet. Pischa ist der ideale Berg in Davos für Drei-Generationen-Familien; Grosseltern, Eltern und 
Kinder. Für jedes dieser Gästesegmente findet man etwas Vortreffliches, das man auf der Pischa in 
Anspruch nehmen kann. Die Pischa bietet nach wie vor hervorragend präparierte Pisten und Wanderwege 
und das ohne künstliche Beschneiungsanlagen. 
 
Die Wintersaison 2011/2012 steht uns kurz bevor. Es ist von den Verantwortlichen der Bahn nur eine kurze 
Saison vorgesehen. Die Pischa Bahnen nehmen am 23. Dezember 2011 ihren Betrieb auf und laufen 
durchgehend bis zum 25. März 2012. Das Angebot auf der Pischa in der kommenden Saison wird identisch 
sein mit demjenigen des Vorjahrs. Die Lifte, die Pisten, die Wanderwege und das Kinderland werden alle im 
gleichen Umfang wie letztes Jahr betrieben. Mit einer Neuerung wie in den vergangenen Jahren können wir 
in diesem Jahr leider nicht aufwarten. 
 
Das Mieten von Snowbikes, Bikeboards und Snowscooters wurde letztes Jahr zum ersten Mal angeboten. In 
der kommenden Saison werden diese Funsport Geräte erneut präsentiert. Dieses Angebot ist noch viel zu 
wenig bekannt. Die Funsport Geräte können von jedermann (auch von Erwachsenen!) bei Pischa Funsport, 
beim Kinderland, halb- oder ganztagesweise gemietet werden. Beim erstmaligen Mieten ist eine 
Schnupperstunde erforderlich. Mit diesen Geräten darf man auf den Pisten ins Tal fahren. Für die Pischa 
von grosser Bedeutung ist, dass dieses Angebot auch bei schlechtem Wetter genutzt werden kann. Das 
Snowbiken bereitet auch im Tiefschnee viel Spass. Auf der Homepage der Pischabahn 
(www.davos.ch/winter/bergbahnen/pischa → link zu Funsport) ist das Angebot (inklusive Preise) ausführlich 
beschrieben.  
 
Die Mäderbeiz wird nun im fünften Jahr von Pro Pischa Co-Präsident Toni Hoffmann und seiner Familie 
geführt. Im Bergrestaurant wirtet wie bisher Herr Hegnauer mit seinem Team.  
 
Bezüglich der wichtigen Promotion für die Pischa im Ort, werden wir die Anstrengungen im bisherigen 
Rahmen weiterführen. An strategisch gut gelegenen Passantenlagen werden wir mit unseren Plachen und 
Plakaten auf die Pischa aufmerksam machen. Der Pischa-Kleber und die vielseitigen Autoscheibenschaber 
setzen wir ebenfalls erneut ein. Sollten Sie einige Kleber haben wollen, können Sie diese in den beiden 
Bergrestaurants kostenlos beziehen oder ein kurzes E-Mail mit Angabe ihrer Adresse und Anzahl Kleber an 
Toni Hoffmann (duchliranch@bluewin.ch) senden.  
 
Am 22. Dezember wird unsere neue Homepage live aufgeschaltet. Dort finden Sie Wichtiges zur Pischa und 
unseren Verein Pro Pischa in neuer grafischer Aufmachung, übersichtlich dargestellt.  
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Erneuerung Ihrer Pro Pischa Mitgliedschaft 2011 
Ihre Mitgliedschaftsbeiträge ermöglichen uns, unsere Bemühungen für die Erhaltung der Pischa und die 
Verbesserung des Angebots zu finanzieren. Wie in jedem Jahr sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. 
Wir bitten Sie daher, Ihre Mitgliedschaft bei Pro Pischa für ein weiteres Jahr zu erneuern.  
 
Die Jahresmitgliedschaft beträgt unverändert: 

• Fr. 40.- für Einzelpersonen 
• Fr. 70.-  für Ehepaare  
• Fr. 200.- für Firmen 
 

Ihre Mitgliedschaft für das Geschäftsjahr 2011/2012 erneuern Sie einfach, indem Sie den Mitgliederbeitrag 
mit dem beiliegenden Einzahlungsschein einzahlen. Bitte schreiben Sie Ihre Adresse leserlich auf den 
Einzahlungsschein! 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen. Wir hoffen, dass wir im kommenden Jahr auf Sie als Mitglied von Pro 
Pischa zählen dürfen. Dank Ihrer Unterstützung können wir uns auch im zehnten Jahr unseres Bestehens, 
weiterhin für die Erhaltung der Pischa einsetzen. Wir sind überzeugt, dass eine Schliessung der Pischa 
sicher keinen Schritt aus der zurzeit viel diskutierten Davoser Malaise der "Mittelmässigkeit" (Leserbrief von 
Dr. Klaus Schwab, DZ 28. Okt 2011) bedeuten würde. Wir sind zuversichtlich, dass die Pischa auch in 
Zukunft eine wichtige Rolle im Gesamtangebot und der Vielfalt der Ferienregion Davos-Klosters spielen wird.  
 
Tragen Sie auch dazu bei, die Anzahl Ersteintritte auf der Pischa zu steigern. Denken Sie an die Pischa als 
ideale Ausweichlösung an Tagen, wenn die Parsenn und das Jakobshorn stark frequentiert sind und die 
dortigen Pisten bedrohlich überfüllt sind. Auf der Pischa kommt Ihnen niemand zu nahe und die Stimmung 
ist relaxed und gemütlich. Hektik oder lange Wartezeiten kennt die Pischa nicht (mehr)! 
 
Am meisten unterstützen Sie unsere Bemühungen, wenn Sie möglichst oft auf die Pischa gehen, sei es zum 
Ski oder Snowboard fahren, zum Wandern oder einfach um die Sonne zu geniessen. Empfehlen Sie Ihren 
Freunden und Bekannten einen Besuch auf der Pischa. Wir wünschen Ihnen im kommenden Winter viel 
Vergnügen beim Wintersport auf der Pischa.  
 
 
 
 
Viva la Grischa, Viva la Pischa!  
 

 
Toni Hoffmann        Philip Bodmer 
Co-Präsident        Co-Präsident 


	An die Mitglieder

